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Abonnement

für Halle vierteljährlich 2 durdie Poſt bezogen 2 M 50 Pf e
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 P

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
J Dr A Borſt in Halle

Saale Zei
Der Bote für das Saalthal

Sechzehnter Jahrgang

ng
Nuſergle

werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pf für Halle mit 15Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

eHalle a d Saale Freitag den 29 September
1882

Abonnements Anzeige
Mit dem 1 October beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitnng
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

u erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zu
ellung der Zeitung nicht unterbrochen werde
Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt v ſam2 Mark durch die Poſt bezogen einſchüeßüch der Poſtproviſion

2 M 50 Ffe excl Beſtellgeld Bekanntma
Lifeg großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung

rfolg

ungen haben
en günſtigſten

Redaction und Expedition der Saale Zeitung

Luftſpiegelungen

Es bleibt nun einmal dabei eine ſeltſamere Wabhlbewegung
als die gegenwärtige haben wir niemals erlebt Noch immer
iſt der Wahltermin nicht feſtgeſtellt und noch immer weiß
kein Menſch was die Regierung will Ein einheitliches und
friedliches Bild hat das conſervativ regierungsfreundliche
Lager niemals geboten aber die Verwirrung die augenblicklich
in ihm herrſcht iſt doch nahezu ohne Gleichen Der Reichs
bote donnert etwa im Stile von Eugen Richter die Nord
deutſche Allgemeine Zeitung an dies Blatt wieder fährt
mit einem Quos ego von dem ohne Wahrſagekunſt behauptet
werden kann daß es aus Varzin ſtammt zwiſchen die Con
ſervativen wenn ſie nicht ſtramm dem Reichskanzler Ordre
pariren die Provinzial Correſpondenz ſtimmt einen leiſen
Sirenenſang für nationalliberale Ohren an und erklärt gleich
zeitig die beiden conſervativen Wahlaufrufe ſeien gleich gut
und ſchön die Kreuz Zeitung aber ſetzt in derben Worten
den Freiconſervativen den Stuhl vor die Thür Und das
iſt wohlgemerkt eine Blüthenleſe aus der conſervativ
gouvernementalen Preſſe eines einzigen Tages

Wir führen dies an als Kennzeichen für die herrſchende
Verwirrung als Probe für die Schwierigkeit zu erkennen
wohin die Regierung ihr Steuerruder eigentlich richtet An
und für ſich möchten wir allerdings dieſen Luftſpiegelungen
keinen beſonderen Werth beilegen Die Selbſtändigkeitsgelüſte
der Conſervativen ſind nicht hoch zu ſchätzen ſie müſſen eben
vor den Wahlen ſo thun als ob ſie auf eigenen Füßen ſtehen
könnten Die Kandidatenrede welche Herr v Rauchhaupt
neulich in Berlin hielt war dafür bezeichnend er wandte
ſich mit einer gewiſſen ablehnenden Schärfe ſowohl gegen den
Gouvernementalismus wie gegen den Ultramontanismus Der
letztere hat ſich dadurch nicht ſchrecken laſſen die Germanig
bemerkt kaltblütig auf die Worte in ſolchen Wahlreden
lege ſie kein beſonderes Gewicht wenn nur die Thaten gut
blieben Und damit dürfte ſie die conſervativen Pappenheimer
richtig tarirt haben Auf der Seite der Regierung iſt man
nervöſer ſonſt iſt ihr gegenüber noch viel weniger
an eine ſelbſtändige Haltung der conſervativen Partei zu
denken Die letztere weiß ſehr wohl und ſpürt es noch in
allen Knochen wie ſchlecht es ihr vor neun Jahren erging
als ſie Politik auf eigene Fauſt machen wollte entgegen dem
Willen des Reichskanzlers ſie verſchwand damals ſo gut wie
ganz aus dem Landtage und überhaupt von der politiſchen
Bühne Selbſt wenn es Herrn v Rauchhaupt voller Ernſt

ſein ſollte ſich und ſeine Partei ganz auf die eigenen Füße
zu ſtellen ſo wird er dies Ziel doch nicht erreichen Die
conſervative Partei in Preußen iſt ſtets eine Regierungspartei
geweſen ſolche geſchichtlichen Entwicklungen laſſen ſich nicht
im Handumdrehen beſeitigem

Bemerkenswerther ſcheint uns in jenen Luftſpiegelungen daß
wieder einmal officiös um die nationalliberale Partei gewor
ben wird Wir hören die Botſchaft gern aber leider fehlt
uns ganz und gar der Glaube Wäre es denkbar daß der
Reichskanzler entſchloſſen und feſt zu den Ueberlieferungen des
Jahrzehnts 1866/76 zurückkehren und eine arbeiterfreundliche
Socialreform mit Hilfe einer conſervativ liberalen Mittelpartei
durchführen wollte ſo würden wir das für eine glückliche
Entſcheidung halten und wir glauben zuverſichtlich daß ſich
dieſer Entwicklung wieder die Mehrheit des Volkes anſchließen
würde Aber wirkliche Anzeichen für einen derartigen Plan
des leitenden Staatsmanns ſind leider nicht vorhanden Soll
aber nur durch die officiöſen Werbungen um die nationalliberale
Partei die letztere als Stein in dem diplomatiſchen Schach
ſpiel der inneren Politik gewonnen werden als ein Stein
der heute gebraucht und morgen verworfen wird ſo iſt uns
dafür um die liberale Sache doch zu ſchade Und ſo hoffen wir
daß die Nationalliberalen gegen die officiöſen Sirenengeſänge
taube Ohren haben werden

Politiſche Ueberſicht
Am nächſten Sonnabend ſoll in Kairo die beabſichtigte

große Parade welche vor den Eingeborenen die engliſche
Macht entfalten ſoll vor ſich gehen und zwar vor dem Palais
Abdin wo der Khedive Stellung nehmen wird Jm Ganzen
werden 20,000 Mann an der Parade theilnehmen Dieſelbe
wird ſich auf das Defiliren der Truppen beſchränken da das
Terrain zum Manövriren nicht ausreichend iſt Malet und
Wolſeley ſind der Anſicht daß 10,900 Mann genügen werden
um die Ordnung bis zur Wiederherſtellung normaler Zu
ſtände aufrecht zu erhalten Vorausſichtlich wird dieſe
Truppenzahl in Egypten bleiben Bereits haben zwei Regi
menter und eine Jngenieurcompagnie Befehl erhalten ſich zum
Rückmarſch nach Jndien bereit zu halten

Eine kaiſerliche Verordnung vom 26 d M ermächtigt die
öſterreichiſche Regierung zur Unterſtützung der hilfs
bedürftigen Bevölkerung Tirols bis zu 500,000 Fl
und derjenigen Kärnthens bis zu 200,000 Fl nach Maß
e des wirklichen Bedarfs aus Staatsmitteln flüſſig zu
machen

Das griechiſche Königspaar hat England wieder verlaſſen
und ſich am 26 d nach dem Feſtlande begeben

Die ruſſiſche Geſetzſammlung veröffentlicht das neue vom
Kaiſer beſtätigte einſtweilige Reglement über die Preſſe
Nach demſelben ſind die Redaktionen von Zeitungen die min
deſtens einmal wöchentlich erſcheinen nach erhaltener dritter
Verwarnung und nach Ablauf der damit verbundenen Siſti
rungsfriſt verpflichtet jede Nummer am Vorabend des Er
ſcheinungstags der Cenſur zur Durchſicht zuzuſtellen den
Cenſoren aber iſt freigeſtellt die gedachte Nummer hne ge
richtliche Belangung des Redakteurs nöthigenfalls zu unter
drücken Die Redakteure der ohne Präventiveenſur erſcheinen
den Zeitſchriften ſind verpflichtet auf Verlangen des Mini
ſters des Jnnern den Namen und Stand der Verfaſſer der
Artikel mitzutheilen Die Entſcheidung über die vollſtändige

n Die verkaufte Stadt e
Eine ſcherzhafte Erzählung von HildebrandtStrehlen

I

Zwiſchen Plutos dem Sohne der Demeter und Apollo muß
eine alte Feindſchaft beſtehen wenngleich der griechiſche Mythos
darüber ſchweigt

Heute noch wird entweder das poetiſche Herz vom Golde
erdrückt oder Pe e entführt die ererbten Schätze in alle
Winde Eine Erfahrung für welche auch die Familie von
Somnus Zeugniß ablegte

Adalbert von Somnus hatte von ſeinem Vater einen um
fangreichen Gütercomplex überkommen und in blühendem Zu
ſtande übernommen Der traf an einem wonnigen Juli
Abende als einſamer Jäger in des Waldes tiefſten Gründen
Erato im Bade verliebte ſich in ſie feſſelte ſie durch Hymens
Bande und hinterließ ſeiner einzigen Tochter Fantaſa ein
Vorwerk mit einigen hundert Morgen das als Muſenſitz
immer noch des Neides manches hungernden Poeten werth

Jhr Vormund ein gewiſſer Marquis von Proſa ver
heirathete ſie obwohl gegen ihre Neigung mit Herrn Hans
von Practicus einem nicht ganz unbemittelten pommerſchen
Landjunker in deſſen biderbem Weſen und nüchternem Sinne
er a beſten Garantien für das Glück ſeines Mündel er
blickte

Wohl war Hans ein wackerer Menſch und ebenſo tüchtiger
Oekonom doch der Ueberlegenheit Fantaſas kaum gewachſen
Dennoch würde der SammetPantoffel unter dem er ſtand
ihn nicht abgehalten haben ſeine Vermögensverhältniſſe durch
rationelle Landwirthſchaft durch Fleiß und Sparſamkeit auf
zubeſſern wenn zu der Ueberlegenheit der Gattin nicht noch
das Uebergewicht der Schwiegermutter getreten wäre umſeinen Thätigkeitstrieb lahm zu legen Die ſtarb zu ſpät für

des Hauſes Wohlſtand als bereits eine bedeutende Schulden
laſt auf dem Gütchen ruhte und des Schwiegerſohnes ſchaffende
Kraft gebrochen war Möglich daß er von Eratos unheimlichen Einfluß befreit ſich nochmals aufgerafft hätte

aber nun hagelte qus unerforſchten Höhen das Unheil

ſchonungslos auf ihn herab Schloßen Feuer und Waſſer
Viehſterben und Mißernten vollendeten ſeinen Ruin Trotz
alledem verzagte der zähe Pommer nicht Auf einem kleinen
Pachthofe verſuchte er von neuem ſein Glück aber nur um
auch den Reſt ſeiner beweglichen Habe einzubüßen Die
Familie rettete aus dieſem zweiten Schiffbruch nichts als
einige werthloſe Andenken Erinnerungen an die Zeit ihres
Glanzes welche auf der Auction keine Liebhaber gefunden

Was nun
Zu einer That der Verzweiflung war Hans zu ehrbar den

luftigen Plänen ſeiner Fann wie er in derbpommerſcher
Weiſe ſein Weib nannte beizupflichten viel zu ſchwerfällig
Jmmer noch hoffte er durch ehrliche Arbeit den Unterhalt für
die Seinen zu erwerben Wohl für die Seinen denn
Fanni hatte ihm bereits im erſten Jahre ihrer Ehe ein
Töchterchen geſchenkt dem ſie den Namen Sperenza gegeben
obwohl Papa Hans ſie lieber Grete getauft

Daß man einem Doppelbankerotteur nicht mehr die Ver
waltung einer Landwirthſchaft anvertrauen werde wußte der
ehrliche Practicus nur zu wohl doch er ſchrak vor keiner

a Arbeit zurück wenn ſie nur das tägliche Brot
abwarf

Für den Augenblick fand ſeine Familie eine Zufluchtsſtätte
bei Fannis Vormund dem Herrn von Proſa Auch gelang
es deſſen Bemühungen bald dem Gatten ſeines Mündel
einen kleinen Poſten beim Magiſtrat des benachbarten Schild
burg zu verſchaffen

In unerſchüttertem Vertrauen auf Hanſens Redlichkeit er
legte er für ihn die geforderte Caution und nach wenig
Tagen ſchon zog Herr von Practicus mit zwei geſtickten
Seſſeln und einem wackeligen Spieltiſch auf die Warte ſeiner
luftigen Dachwohnung Frau und Kind blieben einſtweilen
n bis der arme Mann ſich nothdürftig würde eingerichtet

haben
Der trat ſeine neue Stellung an ohne vorher oder nachher

eine einzige Viſite zu machen Konnte er doch unmöglich
einen anſtändigen Menſchen empfangen

Kam er in der Dämmerſtunde aus dem Amte heim ſo
ſtarrten die vier kahlen Wände ihn ſo unheimlich troſtlos
an daß ſelbſt ſein muthiges Herz Grauſen packte Stunden

oder zeitweilige Unterdrückung jeder Zeitſchrift ſteht einem
Comite zu das aus dem Miniſter des Jnnern dem Unter
richtsminiſter dem Juſtizminiſter und dem Oberprokurator
der heiligen Synode beſteht Erfreulicher klingt die gleich
falls aus Rußland einlaufende Meldung daß dort mit Geſetz
vom 27 Juni eine ziemlich erhebliche Erbſchaftsſteuer bez
Schenkungsſteuer inkraft getreten iſt Ausgeſchloſſen
von der Beſteuerung ſind 1 Vermögen unter 1000 Rubel
2 ländliche Beſitzthümer 2c dem Staat Wohlthätigkeits
c Anſtalten Vermachtes häusliches bewegliches Eigenthum
excl Kapital das keinen Handels oder Gewerbsgegenſtand

des Teſtators bildet Der Betrag der Steuer iſt folgender
I Beim Erben in auf und abſteigender Linie 1 Proc incl
Adoptivkinder 2 Stiefkinder Geſchwiſter Kinder geſtorbener
Geſchwiſter ec 4 Proc 3 Seitenlivie Verwandte dritten
und vierten Grades 6 Proc ſonſt 8 Proc

Deutſches Reich
Berlin 27 Sept Se Maj der Kaiſer ließ ſich heute

Vormittag zunächſt von den Hofmarſchällen Vorträge halten
arbeitete mit dem Geh Rath v Wilmowskt enpfing hierauf den
Korvetten Kapitän Frhrn v Seckendorff welcher bekanntlich
um Führer des Schiffes commandirt iſt worauf der Prinz

Heinrich demnächſt eine längere Seereiſe unternimmt und nahm
die perſönlichen Meldungen mehrerer höherer Offiziere entgegen
Nachmittags ertheilte der Kaiſer u A dem Grafen Münſter
vor deſſen Abreiſe nach England Audienz Um 3 Uhr hatte
der neuernannte Geſchäftsträger der vereinigten argentiniſchen
Staaten Dr Miquel Cané die Ehre dem Kaiſer ſein Be
glaubigungsſchreiben zu überreichen Als Vertreter des aus
wärtigen Amtes war der Unterſtaatsſecretär Dr Buſch beim
Empfange deſſelben zugegen Demnächſt unternahm der Kaiſer
eine Spazierfahrt Geſtern Abend hatte der Kaiſer der Vor
ſtellung im Schauſpielhauſe beigewohnt Die Abreiſe des Kaiſers
nach BadenBaden erfolgt Donnerstag Nachm Prinz Wilhelm
trat geſtern 5 Uhr von ſeinem Bruder dem Prinzen Hein
rich bis zum Bahnhofe begleitet ſeine Reiſe über Dresden nach
Wien an um einer Einladung des Kaiſers Franz Joſeph folgend
an den Jagden in Tirol theilzunehmen Von Dresden aus
reiſte mit dem Prinzen Wilhelm gemeinſam aus derſelben Ver
anlaſſung auch der König von Sachſen in Begleitung ſeiner
Gemahlin nach Wien Die Herrſchaften trafen heute Vormittag
dort ein und wurden vom Kaiſer am Bahnhof empfangen Der
Empfang war ein ſehr herzlicher der Kaiſer küßte der Königin
die Hand und begrüßte den König und den Prinzen Wilhelm
von Preußen mit wiederholten Umarmungen Die Königin begab
ſich alsbald nach ihrer Villa in Hacking von wo aus ſie morgen
nach Mähren weiterreiſen wird Der König von Sachſen und
Prinz Wilhelm von Preußen fuhren mit dem Kaiſer nach Schön
brunn Prinz Heinrich wird nächſten Sonntag nach Kiel
zurückkehren Während ſeines geſtrigen Aufenthaltes in Berlin
ſtattete derſelbe dem Prinzen Karl einen Beſuch ab und ver
weilte längere Zeit im Zeughauſe Der Kriegsminiſter
v Kameke welcher ſich nach Hohenfelde bei Köslin zu ſeiner
Familie begeben hatte wird mit dieſer in etwa 8 Tagen in
Berlin zurückerwartet Der kürzliche Aufenthalt des Grafen
Otto zu Stolberg Wernigerode hat zu mancherlei Com
binationen Anlaß gegeben Wie man jedoch erfährt hat der
Graf nur dem Kaiſer ſeine Aufwartung gemacht infolge ſeiner
Ernennung zum General à la suite zu welcher Würde
zugleich auch Fürſt Pleß erhoben worden iſt Der ruſſiſche
Botſchafter am hieſigen Hoſe v Saburoff welcher kürzlich
mit ſeiner Familie von hier nach Petersburg gereiſt war hatte
ſich dann von dort nach Wien begeben und iſt von Wien über
Dresden am Montagnachmittag wieder hier eingetroffen Die
Familie deſſelben iſt in Petersburg zurückgeblteben Wie man

lang wälzte er ſich ſchlaflos auf dem harten Strohſack
den ſeine Wirthin ihm geliehen

Glücklicherweiſe erklärte ein Tiſchler der mit ihm unter
einem Dache hauſte ſich bereit auf Credit die nothwendigſten
Möbel zuſammenzuleimen

Von da ab bot dem guten Hans das Zuſchauen die ein
zige Unterhaltung in ſeinen Muſeſtunden Mit hoffnungs
voller Spannung beobachtete er das Entſtehen und Wachſen
ſeines Zukunftmobiliars und kaum waren die Bettſtellen zu
ſammengeſchlagen die erſten Stühle geſtellt ſo wagte er es
ſchon in einem Briefe aus dem Sehnſucht und Zärtlichkeit
athmete ſeine treue Fann herbeizurufen Sie kam um ſein
bischen Armuth ihm zu verſchönen doch hielt ſie es für

unvereinbar mit ihrem Gewiſſen die heranwachſende Sperenza
in dieſem Miſere zu vergraben Das liebe Kind blieb in
dem Hauſe des Marquis deſſen Töchter ſie bereits lieb ge
wonnen wie eine Schweſter Auch der Vater zeigte ſich mit
dieſem Arrangement einverſtanden da das Kind den Eltern
den bittern Kampf ums Leben nur erſchwert hätte

Dieſe aber nahmen ihn unverzagt auf und ſelbſt die ver
wöhnte Fann die bisher ſo gern an der Erinnerung einſtiger
Größe gezehrt gefiel ſich darin täglich à la Diogenes alte
Vorurtheile und Bedürfniſſe abwerfen neue Einſchränkungen
und Entbehrungen ſich auferlegen zu können Beide gemein
ſchaftlich entdeckten ſtaunend und nicht ohne Humor
wie viel unnützer Ballaft dem Menſchen von der Wiege
bis zur Bahre aufgeladen wird den er gutwillig mit ſich
herumſchleppt in dem Wahn es könne und dürfe nicht
anders ſein Kaffee Cigarren waren längſt über
wundene Luxusartikel die Macht der Gewohnheit zerſchellte
an dem eiſernen Arm der Nothwendigkeit Zu unſerm
Glücke, ſagten Beide nachdem ſie dahintergekommen daß
GerſtenMehlſuppe ſchmackhafter und geſünder daß täglich
wiederholte Narkotiſirung durch Tabaksqualm zum Wohlbe
hagen nicht durchaus nothwendig ſei Nur darum waren
die ererbten Güter ſo wenig geachtet ſo leichtfertig ver
ſchleudert worden weil an ihnen nicht der verſchönende
Schweiß der Arbeit klebte Wie ganz anders fühlte Frau

jetzt Als ihr am Schluß des erſten Monates Hans
onnte Schau her von heute ab ſind dieſe zweiſagen



hört dürfte Herr v Saburoff ſich nur kurze Zeit in Berlinaufhalten Dem e Rath Dr Hahn ſer cininn vor
einigen Monaten aus ſeinem Amte ausſchied iſt ein ungemein
warmes Schreiben vom Fürſten Bismarck überſandt worden
Das Schreiben ſchließt mit den Worten Jch gönne Jhnen die
Ruhe nach harter Arbeit und werde Jhrer ſtets in danlbarer

reundſchaft gedenken Der commandirende General des
ardeCorps Graf Brandenburg welcher am Tage vor der

großen Herbſtparade auf dem Manöverterrain mit ſeinem Pferde
zu Falle kam und ſich eine ſchmerzhafte Sehnenzerreißung zuzog
iſt ſoweit hergeſtellt daß er das Bett verlaſſen kann t

O Berlin 27 Sept Nach und nach kommt einige Klarheit
die parlamentariſchen Verhältniſſe der nächſten Monate

vor allem kann es jetzt nicht bezwetfelt werden daß der Reich
tag keineswegs vor dem 30 November einberufen wird Wenig
ſtens hat man in den Reichsämtern eine Anweiſung ſich auf
einen früheren Termin vorzubereiten nicht erhalten Was den
Landtag anlangt ſo ſcheint unter den Staatsminiſtern die Ab
ſicht vorhanden zu ſein die Seſſion erſt nach Neujahr zu eröffnen
indeſſen verlautef daß Fürſt Bismarck ſich noch nicht über dieſe
Frage geäußert habe es läßt ſich deshalb Beſtimmtes nicht
ſagen Die letzte Entſcheidung über den Anfang der Landtags
eſſion dürfte von den Vorſchlägen des Finanzminiſters und deſſen

eſprechung mit dem Fürſten Bismarck über die Steuerreform
abhängen Auch darüber herrſcht noch Ungewißheit ob die
Steuervorſchläge des Finanzminiſters in Geſtalt einer organiſchen
Reform oder wieder als Verwendungsgeſetz erſcheinen

Berlin 27 Sept S M S Hertha 19 Geſchütze
Commdt Kapt zur See von Kall iſt am 17 Aug c auf der
Rhede von Lagos eingetroffen und am 24 deſſ Mts wieder in
See gegangen

Der Handwerkertag in Goslar war von ca 150 Dele
girten beſucht Herr Theod Meyer Goslar eröffnete und bewill
kommnete die Verſammlung Herr G Knieſte ſtellte den Antrag
auf obligat Jnnungen Jnnungsbanken und Handwerkerkammern
Herr Tewes Harburg beantragte Einſchränkung der Conſumver
eine und Verbot an die Staatsbeamten ein Gewerbe zu betrei
ben Jacob Hannover ſtellte den Antrag auf Bildung von Orts
vereinen und eines Provinzialvereins Geſprochen wurde noch
von Einſchränkung des Hauſirhandels und Beſchränkung der
Zuchthausarbeiten nur auf Staatsbedürfniſſe Es warde zum
Beſchluß erhoben

Der Handwerkertag bez Gewerbetag für die Provinz Hanno
ver zu Goslar hält in Anbetracht der fortdauernd gedrückten
Lage des Handwerks und Kleingewerbeſtandes baldige Abhilfe
für dringend nothwendig und erklärt deshalb aufgrund der
magdeburger Beſchlüſſe ſich für obligat Jnnungen mit
Fähigkeitsnachweis 2 für Einführung von Arbeitsbüchern für
alle Geſellen 3 für Errichtung von Handwerkerkammern um
dem Handwerkerſtande die rechte Vertretung ſeiner Intereſſen
den Oberbehörden zu geben

Dieſe Beſchlüſſe wurden faſt einſtimmig angenommen Der Hand
werkertag bez Gewerbetag zu Goslar wiederholt ferner die viel
jädrige Forderung 1 Einſchränkung des Hauſirhandels 2 Be
ſchränkung der Zuchthausarbeit für Staatsbedürfniſſe 9 Be
ſteuerung der Conſumvereine und thunlichſte Einſchränkung der
ſelben O Verbot für Beamte Handel zu treiben Die betr Be
ſchlüſſe werden mit überwiegender Majorität angenommen Es
wird ferner einſtimmig angenommen dieſe Beſchlüſſe dem Bundes
rath und der Regierung petitionsweiſe zu unterbreiten Der
Handwerker bez Gewerbetag zu Goslar hält die Errichtung von
Ortsdereinen im Arſchluß an einen Centralverband für das Han
noverland nothwendig und beauftragt das Comite in Goslar ſich
mit dem Antrage an den Ausſchuß der Zünfte in Hannover zu
wenden Hannover iſt damit als Vorort gewählt Der gleich
zeitig in Köln verſammelt geweſene Weſt deutſche Handwerker

bund faßte ganz dem goslarſchen entſprechende Beſchlüſſe Außer
dem übertrug er dem Vorſtand die Aufgabe um Einführung der
gefallenen Commiſſions Anträge zum S IC0e der Gewerbeordnung
und um Einführung obligatoriſcher Prüfungen zu petitioniren und
bei den Vertretern der Rheinprovinz und Weſtfalens geeignete
Schritte zu thun um dieſe Anträge zu einem Fractions Antrag
zu machen Endlich beſchloß er in Erwägung daß die volle
Einigung des deutſchen Handwerks die erſte Nothwendigkeit zu
einer ſocialen Reform des Handwerks iſt dem Allgemeinen deutſchen
Handwerkerbunde beizutreten hielt aber ſeinen Antrag auf Bildung
eines Actionscomites aufrecht

Straß burg i E 27 Sept Wie die Elſaß Lothringiſche
Zeitung meldet iſt durch Miniſterialverfügung eine Commiſſion laſ

n n
Stühle iſt dieſer Tiſch unſer hab ſie dem Nachbar ſoeben
baar bezahlt da haſt Du die Quittung faßte das glück
liche Weib den Mann um die Hüfte und tanzie luſtig mit
ihm in der Stube herum Aehnliche Freude brachte fortan

jeder Erſte Auch das dürftigſte Gehalt war nicht gering
genug um eine Erſparung unmöglich zu machen Kein
Wunder daß die lieben Leutchen ſich in ihre allmälig
wachſende Habe ſo hineinlebten daß ſie ein Recht gewannen
zu der Behauptung ihre Seele ſtecke darin

Das Glück der Liebe das erſt hier in Fantaſa s Herz ein
gezogen den Segen des Fleißes würden die inniger als
je vereinigten Gatten nun vielleicht vollkommen genoſſen
haben wenn die äußeren Verhältniſſe den inneren nur einiger
maßen geglichen

Anfänglich zwar genügte der adlige Name die würdevolle
Haltung die noch immer elegante Garderobe des
neuen Steuereinnehmers um den Schildburgern einen ge
wiſſen ſehr heilſamen Reſpect einzuflößen

Doch wie bald zerfloß dieſer Nimbus als man erfuhr
welche Armuth zu verdecken er vergeblich bemüht war

Als ob es darauf ankäme für eine unverſchämte Myſti
fikation ſich zu rächen kehrten dieſe HalbBarbaren jetzt trotzig
das Rauhe nach außen

IJſt doch der adlige Lump unſer Diener meinten ſie
hochmüthig im Bewußtſein ihres materiellen Uebergewichtes
ſollen wir mit dem etwa Umſtände machen
So wurde ihm denn keine Demüthigung erſpart Jeder

der nur einen Vetter oder Freund im Rath oder Stadt
verordnetenCollegio beſaß ſpielte ſich als Patron Gönner
oder gar Vorgeſetzter auf Unter den nichtigſten Vorwänden
drang frivole Neugier in das Heiligthum ſeiner verſchämten
Armuth mit brutalem Uebermuth gab man ihm Anſpielungen
auf Bettelſtolz zu hören oder forderte ihn höhniſch zur
Theilnahme an koſtpieligen Vergnügungen auf Auch im
Amte fehlte es nicht an kleinlichen Chikanen Die monatlichen
Kaſſenreviſionen wurden in wöchentliche verwandelt Sein

nen darüber beantwortete man mit ſtummem Achſel
zucken das nur zu deutlich die Meinung ausſprach Je nach
dem man ſieht ſich die Leute an Dagegen entblödete
man ſich nicht ihm Arbeiten aufzubürden Verantvwortlich
keiten aufzuerlegen deren in ſeinem Anſtellungspatent mit
keiner Silbe erwähnt war wofür man ihm nicht die geringſte
Entſchädigung zu gewähren gedachte

Lange verſuchte Hans durch ſtoiſche Ruhe mit dem Scheine
von Unempfindlichkeit ſo hämiſche Angriffe abzuſchlagen Alsaber ſelbſt Fanni von den böſen d tatſchenver Weiber
aufs tiefſte verletzt nicht mehr vermochte ihre Empfindung
p verbergen brach auch in ihm der verhaltene Schmerz um
o heftiger gus Fortſ folgt

zur Prüfung der Buch und Kaſſenführung der Tabak
manufaktur unter Leitung des Miniſterialraths v Strenge
eingeſetzt und Dr Roller bis auf weiteres von der Leitung
den Geſchäfte ent bunden worden

mat wene Zur Wahlbewegung
Jm Kreiſe Stendal hat die liberale Partei Herrn

Brauereibeſitzer Neumann aus Tangermünde einen Mann
der ſich allſeitiger hoher Achtung auch vonſeiten ſeiner politiſchen
Gegner erfreut als Kandidaten aufgeſtellt Obgleich Fortſchritte
mann darf Herr Neumann wie der M geſchrieben wird
im ſtendaler Kreiſe auf die Zuſtimmung aller Schattirungen
der liberalen Partei rechnen Eine am Sonntagabend in Oſter
burg abgehaltene Verſammlung liberaler Vertrauensmänner hat
die Kandidatur Neumanns freudig acceptirt und für den oſter
burger Kreis Herrn Amtsrichter Lindemann in Oſerburg
nationalliberal als Kandidaten in Ausſicht genommen

Z2e Halle den 28 September
De Saale fällt ſtetig aber kelneswegs ſchnell Der

Waſſerſtand war heute früh 6 Uhr noch immer erheblich höher
als jener des Hochwaſſers im Auguſt d J

Meteorologiſche Station
27 Sept 10 U Ab 28 Sept 7 U Mg

Baromet r Millim 744 87 746 23
Thermometer Celſius 10 63 10 50Rel Feuchtigkeit 953 87,0Wind SE1 SW16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 5,5

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
27 Sept 8 Uhr morgens Eine tiefe Depreſſion hatte ſich

über dem ſüdlichen Britannien gebildet ſie war von ſtürmiſchen
Winden umgeben Jn Mitteleuropa hielt die ſchwache theils öſtliche
theils ſüdliche Luftſtrömung noch an der nördliche Theil hatte
mehr heiteres Wetter ohne erhebliche Niederſchläge während im
ſüdlichen bei ſteigender Temperatur wieder Regenwetter eingetreten

war Haparanda 764 11 Südweſt leicht wolktg Moskau 769
1 ſtill Nebel Hamburg 750 12 Südoſt mäßig Nebel Berlin

752 13 Nordoſt leicht halb bedeckt Wien 754 10 Nordoſt
ſtill wolkenlos Tr eſt 756 15 Oſt ſtill bedeckt Nizza 748 10
Südweſt friſch Regen Wiesbaden 751 12 Süd ſtill bedeckt
Paris 749 13 Nordweſt friſch Regen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Dommitzſch 27 Sept Während aus allen Ecken und
Enden über unbequemes Auftreten der Flüſſe geklagt wird kann
der maßvollen Haltung unſerer Elbe bisher nur alle Anerken
nung gezollt werden Trotzdem ſind die in der letzten Zeit ein
getretenen abnormen Witterungsverhältniſſe auch hier nicht ohne
Eindruck vorübergegangen Seit einigen Tagen zeigen ſich näm
lich hier und in der Umgegend auffällig viele Erkrankungen
von Dienſtboten welche in ihrer Art verſchieden doch alle auf
ſtarke Erkältungen zurückzuführen ſind Dieſe Erkältungen aber
ſind eingetreten nach ſtarken Durchnäſſungen theils durch Regen
theils durch waden im Waſſer beim Herausholen des Grummets
aus demſelben Ein Wechſel der naſſen Kleidung mit trockener
mag in vielen Fällen unterlaſſen worden in einzelnen vielleicht
auch nicht thunlich geweſen ſein Die Folgen haben zunächſt die
Leichtſinnigen ſelbſt in zweiter Linie aber die Herrſchaften zu
tragen die nun bei dem Kartoffelausmachen und bei der Saat
ihre zuverläſſigſten Leute entbehren müſſen

Aus dem Bitterfelder Kreiſe 27 Sept Auch die
Mulde hat Hochwaſſer Am Morgen des 25 d hatte ſie
ihren höchſten Pegelſtand 2,25 Meter bei Bitterfeld erreicht
ſeitdem iſt diefelbe im Fallen begriffen Die Deichbewachung
war überall thätig die Deiche haben ſich durchaus intakt er
halten Die im Jnundationsgebiet ſtehenden Feldfrüchte Kartoffeln
und Rüben ſind verloren gegangen Ein Landwirth aus Mühlbeck
verſuchte es mittels Ochſengeſpanns noch eine Ladung Kartoffeln
zu bergen doch ſtieg das Waſſer ſchneller als die Ochſen den
Wagen fortzubringen vermochten Er mußte letzteren im Stiche

en

Nordhauſen 27 Sept Die Stadtverordneten
Verſammlung hat nach langer Debatte die Magiſtratsvorlage
auf Errichtung eines öffentlichen Schlachtehauſes abgelehnt

Der Buchhalter Franz Weber von hier welcher im ver
gangenen Winter zwei Quittungen über 500 und 1000 W auf
den Namen ſeines Prinzipals gefälſcht das Geld erhoben hat und
nach Holland entwichen von dort aber über die Grenze ge
bracht und dann verhaſtet iſt wurde heute von hieſiger Straf
kammer zu 1 Jahren Gefängniß verurtheilt

t Aſchersleben 27 Sept Heute iſt das hieſige Huſaren
regiment wieder in die Garniſon eingerückt Die austreterden
Reſerviſten feiern am Abend in verſchiedenen Lokalen ihren Ab
ſchiedsball um morgen in die Heimath zurückzukehren Die Ver
ſteigerung von über 40 ausrangirten Huſarenpferden findet eben
falls morgen ſtatt Zu der bevorſtehenden Generalverſamm
lung des Peſtalozzi Vereins der Provinz Sachſen ſind bis
dato ca 350 Anmeldungen eingegangen

S Eilenburg 27 Sept Nach dem Verwaltungsbericht
der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe auf das Rechnungsjahr
1881 betrug ult 1880 der Einlagebeſtand 5,453,319 Mk und
erhöhte ſich imlaufe des Jahres 1881 bis auf 5,673,035 M
Dieſe Erhöhung wurde bewirkt durch 1,157,217 M neuer Ein
lagen und unabgehobene Zinſen in Höhe von 167,304 M dieſen
beiden Poſten ſtand aber eine Rückzahlung von 1,104,805 M
entgegen Jm Umlaufe befanden ſich 9674 Bücher 220 Stück
mehr als im Vorjahre Bis 60 M Einlage hatten 3054 Stück
von 60 150 M 1735 Stück von 150 300 M 1350 Stück von
300 600 M 1436 Stück und über 600 M 2099 Stück Das
ganze Aktiv Vermögen betrug Ende 1881 6,182 235 M welche
in Hyvotheken auf ſtädtiſche und ländliche Grundſtücke mit
4,116,189 M und in Effekten mit 1,633,274 M untergebracht
waren Gegen 200,000 M waren auf andere Weiſe ausgeliehen
Der Reſervefonds iſt auf 511,617 M gebracht

yz Mühlhauſen i Th 27 Sept Herr Oberbürgermeiſter
Dr Engelhart welcher im Sommer krankheitshalber einen
mehrmonatlichen Urlaub nehmen mußte iſt zurückgekehrt und hat
mit dem 25 d ſeine Amtsgeſchäfte in vollem Umfange wieder über
nommen

Der Strike der halberſtädter Cig arrenarbeiter hat
ſeinen Abſchluß gefunden indem ſämmtliche Fabrikanten eine ent
ſprechende Lohnerhöhung bewilligt haben Alle Fabriken ſind

r in voller Thätigkeit Jm Ganzen hatten 150 Mann ge
riket

O Gera 26 Sept Der zweite des Schwurgerichts
war nur Verhandlungen gegen 8 177 d RStr G gewidmet
U A wurde der Lumpenhändler Gleinig aus Apolda zu zwei
Jahren Zuchthaus und drei Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Jn Stabtſulza fand am 24 d eine Verſammlung der
Mitglieder des dortigen falliten Spar und Vorſchußvereins
ſtatt Der Bevollmächtigte der Genoſſenſchaft Herr Dr Klein
aus Jena eröffnete wie der Weim Ztg geſchrieben wird nach
Aufſtellung einer Präſenzliſte der haftbaren Mitglieder die Ver
handlungen und berichtete über die von ihm veranlaßte und durch
geführte Einſtellung des Konkursverfahrens betonend daß die an
die Genoſſenſchaft erhobenen Forderungen ſoweit ſie als be

aründete anzuerkennen waren mit wenig Ausnahmen in eine
Hand vereinigt worden ſeien daß durch den Aufkauf das T
nicht unerheblich gemindert worden und nunmehr die außer
gerichtliche Liquidirung des Vereinsvermögens ſich nöthig mache
Hierauf ſtellte die Verſammlung feſt daß in den Umlageplan
90 Perſonen als haftpflichtige Genoſſenſchafter mit einem Beitrag
von 350 M pro Kopf aufgenommen beſchloß daß die Erhebung
dieſer Deficitbeiträge mit thunlichſter Schonung betrieben werden
ſolle und ſchritt zur Wahl von Liquidatoren als ſolche wurden
die Herren Dr Klein und Kaufmann C A Miltſch aus Apolda
einſt mmig gewählt

Ein mit der Wetzdorfer in Concurs gerathenen Ge
noſſenſchaftsbank in Verbindung ſtehender Proceß kam am
26 d vor dem Reichsgerichte zur Entſcheidung derſelbe lautete
dahin daß diejenigen Kläger welche ein Statut nicht unter
ſchrieben als Mitglied nicht anzuſehen ſeien Ein Kläger welcher
ein Statutenexemplar unterſchrieben wurde als haftpflichtiges
Mitalied erachtet ſeine Klage auf Anerkennung ſeiner Nicht
mitgliedſchaft zurückgewieſen Das reichsgerichtliche Erkenntniß
hat das Urtheil des Oberlandesgerichts Jena beſtätigt und
ſämmtliche dagegen erhobenen Reviſionen verworfen

Der in Concurs befindliche Kreditverein zu Gößnitz
zahlt am 28 d an ſeine Gläubiger 10 Proc der Kapital
forderungen aus Wie verlautet iſt das Concursverfahren nun
mehr beendet und das Direktorium des Vereins tritt wieder in
Funktion um den Vertheilungeplan auszufertigen

Auch bei Döbeln in Sachſen wird demnächſt eine Zucker
fabrik auf Actien gebaut Die Fabrik ſoll vorläufig zur Ver
arb itung von täglich 4000 bis 5000 Centner Rüben eingerichtet
und im Herbſt 1883 in Betrieb geſetzt werden Jn den Vorſtand
wurden die Herren Jordan auf Jeßnitz Kammerherr v Schön
berg auf Mockritz Dr Calberla auf Hirſchfeld Uhlemann in
Görlitz und Lorenz auf Keuern gewählt
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
O Da die berliner akademiſche Kunſtausſtellung in dieſem

Jahre aus bekannten Gründen ausfallen muß ſo wird der Ver
etn berliner Künſtler einen Theil der für jene beſtimmten
Kunſtwerke in ſeinem Ausſtellungslokale dem Publikum vorführen
Um trotz der beſchränkten Lokalitäten doch einer möglichſt großen
Anzahl von Kunſtwerken Aufnahme gewähren zu können ſollen
die angemeldeten Sachen in einem abwechſelnden Turnus von je
einem Monat zur Ausſtellung gelangen Die Ausſtellung wird
nächſten Sonntag beginnen am 1 Turnus ſind u A betheiligt
AlmaTadema mit 2 Porträts aus Düſſeldorf Eduard v Geb
hardt Jordan Crola und Siegert aus München Behyſchlag aus
Weimar Baron von Gleichen Rußwurm und Hoffmann v Fallers
leben aus Königsberg Direktor Steffeck und aus Berlin Douzetta
Graef Flickel Ernſt Koerner und Stauffer von Bern

Vermiſchtes
Eine eigenthümliche Vorſichtsm aßregel wurde beim

neulichen Einzuge des Czaren in Moskau angewendet Der
Correſpondent der Wiener Preſſe erzählt in ſeinem Bericht
darüber folgendes Man hörte endlich von der Ferne ein
Brauſen und vernahm vieltauſendfaches Hurrahrufen der Poltzei
und Militärcordon machte Front zum Publikum dies war eine
vorſichtige Verfügung des Ober Polizeimeiſters Kosloff wodurch
das Publikum und alle Bewegungen unter demſelben von den
Wachtmannſchaften überblickt werden konnten und eine offene
Equipage von zwei Eiſenſchimmeln gezogen kam in Sicht Der
Kaiſer und die Kaiſerin ſaßen darin der Kaiſer rechts und die
Kaiſerin links ſie nahten der Jberiſchen Muttergottes Kapelle
verließen den Wagen begaben ſich in die Kapelle beteten höchſtens
zwei Minuten und an der Schwelle der Kapelle noch einmal das
Kuh küſſend beſtiegen ſie dann unter endloſen Hurrahrufen die

aleſche

Die feierliche Schlußſteinlegung des oberen Netze
Kanals fand am Mittwoch bei der Schleuſe Eichhorſt ſtatt
Die ganze Kanalſtrecke von 89 Kilom Länge war feſtlich deko
rirt beſonders Labiſchin als erſter Feſtort Anweſend waren u A
Miniſter v Puttkamer und Reg Präſident v Tiedemann Der
Schlußſtein enthält eine Marmorkaſſette mit Urkunde darüber iſt
eine Granitplatte mit Jnſchrift angebracht Erbauer des Kanals
iſt der Bauinſp Schwartz Die Feſtrede hielt Hr v Tiedemann
Der Bau des Kanals wurde am 21 Nov 1878 in Angriff ge
nommen und den 25 Sept 1882 beendet Die Geſammtkoſten
belaufen ſich auf 3,450,000 Der Kanal welcher 8 Schleuſen
hat wird ſchon benutzt und hat unzweifelhaft eine große Zukunft
für das induſtrielle Aufblühen der Provinz Poſen

H Von der bairiſchen Landesausſtellung in Nürn
berg ſchreibt man uns Bekanntlich haben ſich viele Ausſteller
über das Urtheil der Jury beſchwert Mehr oder weniger kommt
das wohl auf jeder Ausſtellung vor in Halle war das im
vorigen Jahre ja auch der Fall aber in Nürnberg geht es
ſogar ſo weit daß einzelne Firmen um nur nicht in Nürnberg
prämiirt zu ſein die Fränk Tagespoſt hat die nürnberger
Prämien mit den Doctordiplomen aus Philadelphia verglichen
die Prämien zurückgewieſen haben Eine würzburger Firma nun
die das Gleiche gethan fühlte ſich bewogen an der Stelle im
Jnnern eines Schrankes an welcher die frohe Mittheilung und
Bezeichnung der ihr zugetheilten Prämie hätte ausgeſtellt ſein
ſollen ſtatt dieſer nachſtehende Erklärung anzuheften Zuer
kannte Prämte zurückgewieſen Hierauf ließ die Direktion
der Landesausſtellung den Schrank des Ausſtellers ohne Ge
nehmigung deſſelben öffnen und die Erklärung entfernen Die
betr Firma beabſichtigt nun wegen Sachbeſchädigung den Rechts
weg zu beſchreiten Von dem Ausgange des immerhin intereſſanten
Falles werde ich Jhnen ſeiner Zeit Mittheilung machen

Zur Eiſenbahnkataſtrophe bei Eſſegg Jm ger
Spital liegen 17 Verwundete darunter 4 die ganz unerheblich
verletzt ſind Die übrigen hüten das Bett Jhre Verwundungen
ſind nicht ſo ſehr gefährlich als ſchmerzerregender Natur Einigen
ſind die Wangen zerfleiſcht anderen die Bruſtgegend angeſchwollen
oder an den Händen und Beinen Haut und Fleiſch abgeriſſen
Merkwürdig iſt daß die Leute alle zu Fuß ins Spital gingen
und dort nun unfähig ſind ihre Glieder zu regen Die Aerzte
erklären dies aus der Aufregung welche in dem erſten Gefühl des
Schmerzes dominirte Die Aerzte glauben die Leute werden in

6 Tagen hergeſtellt ſein Die Drau iſt ſeit eintgen Tagen im
Fallen Die gerichtliche Unterſuchung wird ſehr umfangreich
werden da über 250 Perſonen vernommen werden Mehrere
Perſonen haben ſich zur Vernehmung bei dem UAntexſuchungsrichterrer dieſelben haben als Sonnabend die Commiſſion der

achverſtändigen auf der Brücke weilte ein Krachen gehört Man
entdeckte morſche ja angefaulte Holzbeſtandtheile der Brücke

lEin Nachſpiel zum Proceß Sach s fand am Mitt
woch in einem Proceſſe gegen die Eltern des Durchgängers
Sachs vor der Frankfurter Civilkammer ſtatt Bekanntlich enthielt
die Conkursmaſſe zwei Kiſtchen mit Brillanten und anderen
Prettoſen welche Frau Sachs nach Berlin verſchleppt hatte die
aber dort beſchlagnahmt worden ſind Sachs Vater will den größten
Theil dieſer Pretioſen darunter 35 Brillantringe Kolliers
Diademe Brochen Schnupftabakdoſen mit Brillanten am 15 Oct
1879 ſeiner Frau zum Geburtstage geſchenkt haben um die Zu
kunſt ſeiner beiden Söhne aus zweiter Ehe ſicherzuſtellen an
dem kleineren Theile der Schmuckgegenſtände habe Frau Sachs
ſchon vor jenem Tage Beſitzrechte gehabt Die Brillanten ſeien
allerdings früher Eigenthum ſeiner Söhne geweſen indeſſen habe
Sachs darauf den Söhnen baare Darlehne gegeben und die
Scheine ſchließlich ſelbſt ausgelöſt alſo volles Beſitzrecht er
worben Seine Frau habe ſodann nach ſechs Monaten ringe
Beſitzrecht und auch vollfreies Verfügungsrecht erlangt Sachs
Vater wurde nicht vereidigt auch das Zeugniß des Albert Sachs
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abgelehnt worden Die Verkündigung des Urtheils wird in
aht Tagen erfolgen

Bei der Gemeindewahl in der Zwölfapoſtel Paro
chie in Berlin, welche am Sonntag ſtattgefunden hat ſich der
e h daß in die Gemeindevertretung ein Mann der

entier Eckelberg gewählt wurde der bereits am vorhergehenden
Tage geſtorben war Es muß nun nach dem Wahlreglement eine
engere Wahl zwiſchen den beiden Kandidaten ſtattfinden welche
demnächſt die meiſten Stimmen hatten

Eiſenbahnzuſammenſtöß Als am Montag der um
7 Uhr Teuplitz piſſirende Perſonen zug eben von Forſt i L

abfahren wollte kam der ſonſt etwa 6 Minuten ſpäter eintreffende
ebenfalls von Sorau kommende Güterzug daher und fuhr mit
eller Wucht in den Perſonenzug Zwei Perſonenwagen waren
ganz zertrümmert ſo daß die Paſſagiere ausſteigen mußten
außerdem ſind viele Wagen theilweiſe zertrümmert Die
beiden Lokomotiven des Güterzuges gruben ſich tief in die
Erde ein Der Zugführer Lokomotivführer c retteten ſich da
ſie ſahen daß das Unglück unvermeidlich war durch Herab
ſpringen Menſchenleben ſind nicht zu beklagen Das Unglück
iſt infolge des dichten Nebels und wegen des zu zeitigen Ein
treffens des Güterzuges geſchehen

Vereine und Verſammlungen

Thüringer Kirchentag
Zweiter Tag

j Jena 27 Sept
Jn der denkwürdigen von Frauenhand in einfachſinniger Weiſe

geſchmückten Univerſitätskirche hatte der heutige 27 Sept die
Theologen des Thüringer Kirchentages in ungewöhnlich
großer Anzahl verſammelt und eine ſtattliche Zuhörermenge
darunter auch viele Nichttheologen und Damen herbeigeführt
Die theologiſche Fakultät wir nennen nur ihre Häupter Haſe
Lipſius Hilgenfeld war vollzählig vertreten Nachdem ein
erhebendes Lied geſungen und ein Gebet geſprochen war hieß
Herr Oberbürgermeiſter Dr Eucken die Gäſte namens der Stadt
in herzlicher Anſprache willkommen und freudig bewegt erwiderte
der Alterspräſident das Wort des Willkemmens mit aufrichtigem S
Danke Den Vorſitz führte Geh Kirchenrath Oberpfarrer D theol
Heſſe Weimar Jn einleitender Rede ſprach er u a es aus
daß die Geiſtlichen des Landes gerade nach Jenas Mauern gern
ihre Schritte gelenkt hätten ſei dieſe alte aber immer neu ſich
verjüngende Stadt doch für die meiſten die Stätte wo in friſcher
Jugend ihnen die Quellen der Wiſſenſchaft geſprudelt Nicht ent
fremdet ſeien ſie der letztern und darum hätten die praktiſchen
Diener der Kirche mit den Männern der Wiſſenſchaft gern zu
gemeinſamer Arbeit ſich verbunden Auch ihm ſei das gaſtfreund
liche Wort des Hauptes der Bürgerſchaſt tief ins Herz gedrungen
denn ihm entnehme er daß wie die Prieſter zum Volke die Ge
meinde treu zu den Dienern des Wortes zu ſtehen bereit ſei
Erſt wo wie hier ein ſtarkes unzerreißbares Band die Kirche
verbinde mit der Wiſſenſchaft einer und den Gemeinden andrer
ſeits ſet der feſte Boden gefunden auf welchem die Vertreter
5 Kirchentages in fruchtbringender Weiſe zu wirken imſtande
eien

Hiernach ergriff Referent Pfarrer A Bogenhard Sulza zu
ſeinem Vortrage über Kirchenzucht des Wort indem er mit
außerordentlicher Gründlichkeit mit Geiſt und Scharfſinn eine
Reihe wichtiger Theſen begründete Beſonders hervorzuheben iſt
die Geſchicklichkeit mit der er die Fülle des geſchichtlichen
Materials zuſammengeſtellt hatte die Uederſichtlichkeit des Ganzen
die Klarheit des Einzelnen und das von echt chriſtlichem Bewußt
ſein beherrſchte Urtheil des Referenten Die Theſen lauten

1 Die mangelhafte Entwickelung des Staatsweſens als ſitt
lichen Gemeinſchaftsweſens im Mittelalter und in der Refor
mationszeit insbeſondere die mangelhafte Ausbildung des
Strafgerichtsweſens hat die Kirchenzucht veranlaßt und ihr eine
beſtimmte Berechtigung und Bedeutung gegeben Das Ver
hältniß zwiſchen Staat und Kirche nach welchem beide Ge
meinſchaften ſei es in der mehr theokratiſchen ſei es in der
mehr ſtaatskirchlichen Form im Weſentlichen zuſammenfielen
hat derſelben den gemiſchten Charakter einer kirchlich bürger
lichen Ordnung verliehen

2 Jn dieſer Vermiſchung die zwar von der proteſtantiſchen
Kirche grundſätzlich verworfen aber thatſächlich allenthalben
Teibehalten wurde liegt zum großen Theil einerſeits die zeit
weiſe Macht der Kirchenzucht andererſeits aber auch der Grund
ihrer Entartung und ihres Verfalles

3 Nachdem der moderne Staat ſeines Weſens als ſittliche
Gemeinſchaft ſich bewußt geworden iſt und die daraus ſich er
gebenden Aufgaben ergriffen den religiöſen Gemeinſchaften
gegenüber aber den Charakter eines paritätiſchen Staates an
genommen hat hat ſich die Löſung der früher vermiſchten
bürgerlichen und kirchlichen Angelegenheiten allmälig vollzogen
und vollzieht ſich fort So hat der Staat die Beſtrafung der
ſittlichen Vergehen welche er zumtheil der kirchlichen Gerichts
barkeit überlaſſen oder übertragen hatte als ſeine eigene An
gelegenheit ſelbſt übernommen die Kirche aber hat das Recht
Wurzi ihre Disciplin nach rein kirchlichen Grundſätzen zu
ordnen

4 Jn Anerkennung der Genugſamkeit der bürgerlichen Straf
ordnung hat die Kirche aus ihrer Disciplin alles auszuſcheiden
was bürgerlichen insbeſondere juridiſchen Charakters iſt und
kann hinfort die Kirchenzucht nicht mehr als Strafzucht treiben

Namentlich ſind Excommunication Ausſchluß vom Abendmahl
und Verweigerung des Segens am Grabe als kirchliche Zucht
mittel zu verwerfen

5 Dagegen hat die Kirche gegen ſolche Vergehen ihrer
Glieder welche die chriſtliche Sitte und die kirchliche Lebens
ordnung zu gefährden drohen und bürgerlich nicht beſtraft
werden inſonderheit gegen Verachtung der Taufe und der
Truuung durch die Vertretung der Lokalgemeinde mit ernſtem
Vorhalt und Vermahnung zu reagiren und den Fehlenden zu
beſſern zu ſuchen andrerſeits zur Verhütung des Eindringens
der Gefahr in das Centrum des Gemeindelebens durch ihre
Geſetzgebung dafür Sorge zu tragen daß ſolche gegen welche
das bezeichnete Verfahren angewendet werden mußte und
fruchtlos blieb nicht in die Gemeindevertretung gelangen oder
in derſelben bleiben können

Eine lebhafte Debatte entſpann ſich über 4 und 5 Wir be
merken nur daß R Lipſtus im übrigen mit den Aus
fuhrungen Bogenhards völlig einverſtanden dort den Grundſatz
aufrecht halten zu müſſen glaubte daß in dem Falle daß eine
Perſon notoriſch fortgeſetzt in Sünde und Schande lebe auf
Ausſchließung vom Abendmahle zu dringen ſei vorbehaltlich der
de in welcher Form ſie zu erfolgen habe ein Unterſchied
der Perſonen aber dürfe auf keinen Fall gemacht werden

Geh R Heſſe mahnte bei Beſprechung des Falles daß Ge
meindeglieder die Taufe ihrer Kinder beharrlich verweigerten aber
trotzdem am Tiſche des Herrn theilzunehmen wünſchten zu äußerſter
Vorſicht und Milde denn wie die Erfahrung ihm erwieſen habe
könne eine ſolche Verweigerung wenn auch auf ganz individuellen
doch ſehr berechtigten Gründen beruhen und brauche keineswegs
Mangel an chriſtlicher Geſinnung zu verrathen woher ſonſt
das fortgeſetzte Begehren ſolcher Leute nach dem Genuſſe des heil
Abendmahles

m Gegenſatz hierzu meinte Pfarrer Stölten an der Hand
habung der Kirchenzucht auf das ängſtlichſte feſthalten zu ſollen
Hervorragende Köpfe vermöchten allerdings durch die Macht ihres
Geiſtes in engem Kreiſe auch ohne jene äußeren Mittel der Macht
in allen Fällen durchgreifend und ſegensreich zu wirken aber
ebenſowenig wie dem Staate ſtünden der Kirche ſolch eminente
Geiſter in r Menge zu Gebote Daher um der Geiſt
lichen eigener Schwachheit und um der Ehre der
Kirche willen ſei er dafür daß ihr das Recht zu ſtrafen und zu
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züchtigen in weitem Maße belaſſen werde Gegen Ende der De
batte dies können wir uns nicht verſagen noch hinzuzufügen
erbat ein Pfarrer Thiebe noch jugendlichen Alters das Wort
um ſich in conträrſten Gegenſatz zu den freien Grundſätzen Bogen
hards und wie er ſelbſt glaubte wohl der ganzen Ver
ſammlung zu ſtellen Sein übrigens muthiger aber von großem
Mangel an Vertrauen auf die Geiſtesmacht des Chriſtenthums
über die Gemüther zeugender Vortrag gipfelte in der Behauptung
daß wenn ein Gemeindeglied trotz mehrfacher Verwarnungen und
Ermahnungen unausgeſetzt in Sünde verharre zur Excom
munication zu ſchreiten ſei Der Leſer urtheile ſelbſt

Mit Geſang endigte in feierlichſter Weiſe der diesjährige
Kirchentag im Hotel zum Bären nahmen die Theilnehmer das
Feſtmahl ein

36 Generalverſammlung deutſcher Philologen
und Schulmänner

I I Karlsruhe 26 Sept
Bei der heute Abend ſtattgehabten Vereinigung in der ſtädtiſchen

Feſthalle war kaum die Hälfte der Theilnehmer eingetroffen die
Ankunft der Uebrigen wird im Laufe des morgigen Vormittags
erwartet Um 10 Uhr findet die erſte allgemeine Sitzung ſtatt
und unmittelbar nach derſelben werden ſich die verſchiedenen
Sektionen in den Räumen des großherzogl Gymnaſialgebäudes
conſtitujiren Es werden dabei den Vorſitz führen für die
pädagogiſche Oberſchulrath Dr v Sallwürk Karlsruhe für die
orientaliſche Prof Dr MerxHeidelberg germaniſch romaniſche
Geh Hofrath Dr Bartſch Heidelberg archäologiſche Prof Dr
v DuhnHeidelberg rhilologiſche Prof Dr F SchöllHeidel
berg mathematiſch naturwiſſenſchaftliche Prof P Treutlein
Karlsruhe neuſprachliche Oberlehrer Dr Lambeck Cöthen Unter
den für die allgemeinen und Sektionsſitzungen angemeldeten
Vorträgen ſind die Mehrzahl von durchaus fachwiſſenſchaftlichem
Jntereſſe Prof Dr Bechſtein Roſtock wird über die Floia das
älteſte marcomanniſche Gedicht der deutſchen Literatur Dr
A Furtwägzler Berlin zur Geſchichte dert griechi chen Orna
mentik, Privatdoent Dr Kluge Straßburg über deutſche
Etymologie, Prof Dr Koch Marburg über die Beziehungen
der deutſchen zur engliſchen Literatur im 18 Jahrhundert Dr

oltauZabern über den Urſprung von Cenſus und Cenſur in
Rom ſprechen Morgen Nachmittag findet ein Feſtdiner abends
eine Feſtvorſtellun z im Hoftheater ſtatt für Donnerstag iſt eine
Fahrt nach Baden Baden in Aufſicht genommen Freitagabend
r v ners und Sonnabend werden die Sitzungen ihren Schluß
nden

Todesfälle
Der Reichstags abgeordnete und frühere Bürgermeiſter von

Metz Paul Bezanſon iſt am 27 d früh infolge eines Schlag
anfalls in Metz geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 27 Sept An den auswärtigen Börſen

wird für eine Hauſſebewegung Propaganda gemacht welche aber
üb rall Widerſtand begegnet Dies gilt beſonders von Paris
Dort ſteht die Mattigkeit im Rentenverkehr einer Hauſſe in
Turbanwerthen gegenüber Das Gerücht von dem Abſd luß eines
türkiſchengliſchen Arrangements das in London die weſentliche
Steigerung von Türken und Ottomanbank motivirt ſollte in
Paris die Stimmung beeinfluſſen welcher Verſuch jedoch nicht ge
lungen iſt Jn Paris Wien und auch in Berlin erregt gerade
das oben erwähnte Arrangement politiſche Bedenklichkeiten Jn
Wien iſt man ebenfalls für eine günſtige Stimmung bemüht
Von dort wurde heute von der Vorbörſe feſte Tendenz gemeldet
Kreditaktien 0,70 fl Bahnen jedoch nur um Bruchtheile eines
Gulden ſteigend Hier entwickelte ſich bei Eröffnung des Verkehrs
ein Kampf zwiſchen der Hauſſe und Baiſſepartei in Kreditaktien
Dieſer lenkte die Aufmerkſamkeit der Spekulanten von anderen
Papieren ab und wirkte in ſeinen raſch wechſelnden Schwankungen
auf die Haltung des Geſammtmarktes Anfangs wirkte neben
dem UltimoLinfluß auch Stückeüberfluß der ſteigenden Bewegung
von Kreditaktien entgegen in welchen in der erſten Viertelſtunde
meiſtens Kaſſaabſchlüſſe vorkamen An der Vorbörſe wurden ſie
zu 549 geſtern um 2 Uhr 550 gehandelt ſetzten an der Börſe
zu 550 ein ſtiegen auf 551 und ſchwankten dann fortgeſetzt zwiſchen
550 und 551 und 550 Commanditantheile eröffneten zu 212
geſtern 2112 und wichen auf 211 ohne daß Transaktionen

von Bedeutung zugrunde lagen Franzoſen Lombarden und
andere öſterreichiſche Bahnen behaupteten bei ſehr geringfügigen
Umſätzen ihr geſtriges Niveau Lokalbahnen waren gefragt aber
nicht viel höher Aus Prag wird gemeldet daß eine Dividende
von 12 fl pr 1882 in Ausſicht ſteht Jnländiſche Bahnen fanden
wenig Beachtung und zeigten keine nennenswerthen Veränderungen
Marienburg und Oſtpreußiſche gingen dagegen lebhaft um Erſtere
konnten ihr letztes Niveau aufrecht erhal en aber Oſtpreußiſche
wichen unter dem Druck von Abgaben von 913 auf 908 auf
ungünſtige Transportgerüchte Laurg und Dortmunder die an
fangs ein Avance gegen geſtern erzielten gaben dieſe ſchnell auf
Die Ziffer der Glasgower Verſchiffungen 13933 gegen 10 903
Tons in der Vorwoche und 12,841 Tons in der gleichen Woche
des Vorjahrs blieb einflußlos Türken gingen lebhaft zu 13 um
andere Renten waren vernachläſſigt Später zogen Oſtpreußiſche
an auf das Gerücht daß 4000 Wispel ruſſiſchen Getreides nach
hier offerirt wurden Der Report zog an für Kredit Geld
machte ſich knapper und der durchſchnittliche Satz für Reports
ſtieg auf 6 Procent Die Haltung konnte aber in der zweiten
Börſenhälfte eher als feſt gelten Nach der Prämien Erklärung
drückten Kaſſenkurſe Schluß wie ſchon telegraphiſch gemeldet

Waſhington 26 Sept Telegr Schatzſekretär Folger
hat angeordnet daß von den zur Amortiſirung einberufenen
Obligationen allwöchentlich für 5 Millionen Dollars ohne
Rabatt angekauft werden ſollen

ſchwach

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 28 Sept

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Mittel
qualitäten 160 174 Mark feinſter bis 195 Mark bezahlt
feuchte Sorten 149 155 M Roggen 1000 Kilo 150 160 M
feuchter und ausgewachſener weſentlich billiger feiner alter
über Notiz bezahlt Gerſte 1000 Kilo Land 155 170
Chevalier 175 185 extrafeine bis 190 M Auswuchs
wagre 100 120 M Gerſtenmalz 59 Kilo 15,00 15,50 Mt

afer 1000 Kilo 132 bis 142 Mark Hülſenfrüchte 1000
ilo Victorigerbſen gute Waare 215 225 M abfallende

Sorten weſentlich billiger Linſen 50 Hilo bis 23 Mark
Kümmel 50 Kilo 25 M Mais 1000 Kilo ohne Angebot
Oelſaaten 1000 Kilo Raps ohne Geſchäft Mohnſamen 50 Kilo
grauer 20 blauer feinſter bis 24 M Stärke 50 K 21,50 M
beſſer gefragt Spiritus 10,000 LiterProcent loco ruhig Kar
toffel 52,50 Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Kilo 30,25 M
bezahlt Solaxöl 50 Kilo 9,00 9,25 M Malzkeime 50 Kilo
fremde 475 M hieſige 5,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 7,75
Mark Kleie Roggen 50 Kilo 5,50 5,75 M Weizenſchale
4,75 M Weizengrieskleie 5,00 5,25 M Oelkuchen 50 Kilo
loco 7,25 7,40 M

Halle 28 Sept Langes Roggenſtroh von 2224 Mk
pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 15 20 M pr 1200 Pfd
In re 5 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3 bis

pr Etr
Bericht von H Wagner Sohn Halle 28 Sept Wir

haben vom heutigen Markte keine Veränderungen zu melden und
ſind alle Artikel wie zuletzt bezahlt Weizen 12 Säcke à 85 Ko
br 180 186 feinſter 189 195 mittlere Waare 160
bis 179 M geringere 120 158 M Roagen 12 Säcke à 84 Ko
br 160 156 M feinſter trockner bis 160 alter über Notiz

44 8 Conſ Anleihe 103,90 bz
43 do 101,10 G34 StaatsSch Sch 99 0 bz
Präm Anleihe 1855 147,0 bz
Kur und Neum Pfdbr 95,25 bz
4 4 Sächſ Pfandbr
48 do Rentenbr 100,80 B
Goth Gr Präm Pfobr 116 0 B

gewachſene

Kilo br 96 102 Mk alter

225 M Mais 1000 Kilo n D

Deutſche und ausländiſche
Fonds u Staatspapiere

Deutſche Reichs Anleihe 101,40 G

Dtſch Gr C B Pfobr 106,10 G
Prß Ctrb Pfandbr 114,00 G

do Hyp Act B III 102,00 bzG
Ruſſ BodenCredit 80,80 bz
do CentralBd Pfd 70,00 bz

5 4 Amerik Bonds fd
Oeſt PapierRente 65,75 bz
do SilberRente 66,10 bzG

4 4 Ungar GoldRente 75,40 bz
Jtalieniſche Rente 89,30 bz
5 4 Rumänier
8 3 Ruſſ Engl 1872 84,90 bzB
5 Ruſſ Anl v 1877 89,4 G
48 do v 1880 70 10 bz

Eiſenbahn Stamm Actien

BergiſchMärkiſche 125,50 bz
BerlinAnhalter 152,80 bzG
BerlinGörlitzer 35,15 b
Berlin Hamburger 366,50 G
HalleSorauGuben 18,80 bz
Mgd Halberſt St Pr B 88 30 G

do do O 126,0 G
Marienburg Mlawka 135,90 bz

do per ult 136,12 bz
Oberſchleſiſche A u C 256,50 bz

do Lit B gar 196,00 bz
Oſtpreuß Südbahn 92 0 bzG

do per ult 91,50 bz
PoſenCreuzburg 23,10 G

do 87,75 bzGThüringer Lit A 212,25 B
do B gr 101,80 bzG
do CWeimar Gera gar 49,10 bz

Werra Bahn 95,70 bz
Saalbahn St Pr 79,20 bzG
KaſchauOderberg 63,00 bzG
Oeſt Südbahn Lomb

Rumänier 61,40 bz
Eiſenbahn Prioritäts Actien

und Obligationen

34 Brg Märk III A 9250b G
34 do III B 92,5 bzG
45 do V 101,75 G44 do VI 102 10 bz
44 do VI 102,10 G45 do VIII 102,10 bzG
5 do IX 105 40 bz44 do Dt Soeſt II 102 00 G
44 do Nordbahn 102 00 zG
44 Berlin Anhalt
44 BerlinDresden gr 102,60 bz
44 Berl Görlitz conv
44 Berl Hamb III ev 1 2,95 bz
44 Berl Ptsd Mgd D 103,10 bzG
4 Berl Stettin gar 100,75 bzG
44 Braunſchw Eiſenb 101,60 G
44 Brsl Schw Frb GF 102,00 bz

44 do H 101,60 bzG
4 Köln Minden IV 100,00 bzG

Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br 150 156 beſſere 159 bis
168 M feine und Chevaliergerſte 171 180 Me feuchte aus

und beregnete 96 144 M Hafer 12 Säcke à 50
fremder und neuer 78 93 M

Victoria Erbſen 12 Säcke 90 Kilo br 210 228 M Raps
12 Säcke à 76 Ko br ,240 M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo bdr

onau do amerikaniſcherM Lupinen pr 1000 Ko M
Berliner Börſe vom 27 September

44 MainzLudw g env 100,10 bz

5 D4 do conv 99,90 bz
4 Niederſchl Märk I 100,10 G
34 Oberſchl E gr 94,0 B
44 do 48 Lit H gr 102 6 bzB
4 do Em v 73 100,02 G
44 do do 79 104,90 bz
44 do do 80 330 G44 Rechte Oder Ufer 103 0 G
44 Rh Naheb gr I II 99 8 G
4 Thüringer I

do IV 102,00 G45 do VI 102,00 G
5 Dur Bodenb II 85,20 G
5 do III 103 ,20 Bfr Dux Prag 86,70 bzG
5 Gal CarlLudw 85,75 bzG
5 KaſchauOderberg 83,40 G
5 do Gold 99,50 bzG5 Kronpr Rud 72 85,75 b
5 Lemb Czernow IV 8265 G
3 Oeſt Fruz Stb alte 385,40 bz
3 do 1874 380,09 bz
3 do Ergänzung 365 25 bz
5 Oeſterr Nordweſtb 81,9 b
3 Sübdöſt Bahn Lmb 286 50 bz

5 do Obl 101,3 vzG5 Ung Galiz Nrdoſtb 77,60 bzG
5 do Gold 97,89 bz
5 CharkowAzow
44 Jwangor Dombrw 79,75 G
5 KozlowWoroneſch 95 50 bz
5 Kursk Kiew 98,00 bz
5 MoscoRjäſan 102,09 G
5 do Smolensk 92,20 bz
5 RjäſanKozlow 100,75 bz
4 Ruſſ Nicolai Oblg 75 60 bz
5 Schuja Jwanowo 89,40 bz
5 WarſchauWien IV 95 30 bz
5 do V 94,50 bz

Bank und Jnduftrie Actien
Darmſtädter Bank 159,00 bzG
Disconto Commandit 211,60 bz
Leipziger Credit Anſtalt 158,25 b G
Magdeb Privatbank 117 00 b
Meininger Cred Bank 91,00 b B
Oeſter Credit Anſtalt

Reichsbank 149,60 bz
Sächſiſche Bank 122,50 G
Schleſ BankVerein 108,00 bz
Weimariſche Bank 95,5 G
Deſſauer Gas 167,25 G
Laurahütte 134,60 G
PhönixBergwerk Lit A 91,00 bzG

do B 41,00 G
Dortmunder Union 33,50 B
Bochumer Gußſtahl 89,75 bz
Hörd Hütt V conv 111,50 bzB

Wechſel

Amſterdam 100fl 8 T
Brüff ,Antw 100 fr 8s T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 17 50bz
Petersb 100S R 3 W 201,90 bz

Zinsfuß der Reichsbank
Wechſel 5 Lombard 6

Gold Silber und Banknoten

Souvereigns 20,36 G
4 do VI 104 590 bz G Engl Banknoten 20,44 G45 do VII 101,80 G 20 FranesStück 16,22 bzG
44 HalleSor v St g 102,00 bzB Dollars 4,20 G
44 Mgd Hlbſt 1865 101,75 BJmperials
44 do Leipzig A 103,00 G Franz Banknoten 81 o bz
4 do do B 10025 G Oeſterr do 172,00 bz3 do Wittenberge 83,75 G Rufſſ do 203,20 bz

Leipziger Börſe vom 27 September

3f Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 333381,25 G 4 Staatsanl 1869
do 100681,00 G 4 do 13870 13310,30 Gs do 50081,35 bzPp4 do 1867 ab 59 5001 101,45 G

3 do 50081,35 bzP14 Landrentenbr 96,90 bz
Thlr 43Mansf Gw 1882 100,00 G

3 Staatsaul 1830 138899,00 G 45 do 101,00 G8 do 1830 38899,00 P a do 13879 103,50 G
8 do 1855 10090,50 z 5 do 1873 101,25 G
4 do 1847 500 01,20 bz 5 do Em 1875 103,75 G
4 do 1852 68 500 101,3 bz 442pzStadtob 1863 103,00 G
4 do 1869 500 101,30 bz 45 do 1876 104,00 G

Div St 4Z Eiſenb St Act wir W r arg
8 Altenburg Zeitz 166 09 P 1883 Cröllw Papierfabr 190,00 G
144 Auſſig Teplitz 252,75 1305 do Schuldverſchr 104,00 P74 Böhm Weſtb 53 g 134,00 P

Lpz Malzf Schkeud 154,00 Pn r 74 Thür Soze ten 118,75 6
s Durx Bodenbach 143,00 P 71 do Stamm Pr 124,00bzG
s Franz Joſ B ſ63g 82,75 P Ausl Eiſ Obl

43 e r 103,50 GSt,P A 5 Böhm Nordbahn 86,60 bzGEtſenbSt Pe s do Em 1871 8669 b6
7 h Altenburg Zeitz 149,50bz6 5 Buſchtiehr B Ndw 86 0 G
5 Cottbus Großenh 126,00 5 do Em 18718575 bzG
s DurBodenb Lit a 1ss o 5 do 1672 85/50 640
e do z Bis6,o0 G 5 Dux Bodenbach 86,50 G

34 HalleSor Guben 88,0 G 5 do Em 187185,00 G
s do 13874 103,75Bank u Erd Act 44 GrazKöflacher 76,75 e

9 Allg D Cr A Lpz 157,90 bz 5 do 83,65 bz
9 Dresdener Bank 133,40 P 5 do Em v 1872 83,25 G

74 Leipz Bank 139,5b G 5 KaſchauOderberg 83,25 G
54 do Kaſſen Verein 104,60 G s Prag Dur ſco Z 86,50 G
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S En gros D F Aelteſtes Special Geſchäft am Platze I En detail

n t

Niemand
iſt im Stande

Für Herren
Winter Ueberzieher von 12

bis zu den allerfeinſten e
Winter Stoff Anzüge v 16

R Winter Stoff Röcke v 11
IWinter Stoff Hoſen v 5

WinterStoffjaquets Joppen
Weſten ſehr billig

Für Knaben
Winter Anzüge v 2 50

bis zu den eleganteſten
IKaiſermäntel Paletots billig

Für Arbeiter
Weltberühmte

aus der Fabrik von

in allerbeſter Qualität ohne
Bund mit Latz und Schlitz u
Ledertaſchen in allen Farben

S 8 Mark
Engliſchlederhoſen v 255
Jsländer Jacken
Arbeits Jaquets Joppen

Hemden Weſten
Unterjacken Unterhoſen

S ſpottbilligh
nur bei

I Bernsteinjr
Markt Rother Churm 10
geradeüber der Hirſchapotheke

Wiederverk Engrospreiſe

mü
g

S
i g

Echte Hamburger
Jederhoſen

ACohn Sohn Hamburg

Capuchon

els h Damen Mäntel Fabrik Halle große Ulrichſtraße 17 empfiehlt
imter Paletöoöets Räcdler DBolmmamns ete Gediegene Stoffe und neueſte Facons mit kl Pellerine oder

Eleganter Plüſch Sammet Feder Pelz und
Paſſementriebeſatz Tauſendfache Auswahl

D Fabrikpreise Aueswahlſendungen poſtfreiinter Kragendoublemäntel Vacken etc

Gebr Schultz
z S

alle a d
halten ihr gut aſſortirtes Lager in

Tuchen Buckskins und Paletotstoſfſen 9
beſtens empfohlen

DW Die Herren Schneidermeiſter haben gegen ſofortige Caſſe ganz beſondere Vorzugspreiſe
I XB Anfertigung feinerer Herrengarderobe in kürzeſter Zeit unter Garantie des Gutſitzens

Am 1 October d Js
ſſen die zur Im Salomonmn ſchen Concursmaſſe
ehörigen Läden I Leipzigerſtraße 4 geräumt werden

Deshalb ſind die Preiſe

für Herren Garderobe und Damen Confection
noch bedeutend herabgeſetzt

l

e

passend für b Pengter einpfehlen um damit zu räumen Zu J
ausserordentlich billigen Preiven

Gebr fackenheim
gr Ulrichstr 47 Bcklacden im alten Dessauer

Compl Kammgarn Anzüge
neueſter Facons
22 Mk 50 Pfg

Elegante Jaquett Anzüge
von 18 Mark an

Knaben Anzäge
für 4 Alter paſſend

v 2 Mk 50 Pfg an

Bucokskin BRöcke
nur moderner Facons

von 12 Mk 50 Pfg an

Winter Paletöts
g eD De in großer Auswahlo von 15 Mk an

o A

Joachimsthal
große Klausſtruße

in ſchwerer Qualität
Stoff Hosen und Westen

von 7 Mk 50 Pfg an

Echte Hamburger u Engl
Lederhosen2 4b S von 3 Mk ans

e ArbeitssachenS Jaquetts von 3 MkHoſen v 2Mk Weſten v 50
Sämmtliche Waaren zeichnen ſich durch reelles Fabrikat und ſolide Arbeit aus

Nur 5 Mark
S 300 Dtzd Teppiche in reizendſten tür

kiſchen ſchott u buntfarbigen Muſtern
2 Mtr lang 192 Mtr breit müſſen
ſchleunigſt geräumt werden und koſten
pro Stück nur noch 5 Mk gegen Ein
ſend oder Nachnahme Bettvorlagen
dazu paſſend Paar 3 Mk
Adolf Sommerfeld Dresden

Wiederverkäufern ſehr empfohlen

Karlftr 15 I ſind einige gute Fa
milienbetten ſehr preisw z verkaufen

Tanz UnterrichtMein erſter Curſus beginnt Anfangs October Gefl Anmeld nehme
gern entgegen auch ertheile privat zu jeder Tageszeit

M Landmann gr Brauhausg 9 y
W Wegen Aufgabe des Geſchäfts

Großer Möbel Ausverkauf
Um in kürzeſter Zeit mein bedeutendes Möbel Lager zum Selbſt

koſtenpreis zu verkaufen biete den geehrten Herrſchaften als auch Wieder
verkäufern Gelegenheit ganz gediegene Möbel zu billigen Preiſen zu kaufen
Gebe jede gewünſchte Garantie

G Schaible Klausthorſtraße 16 Halle g
Bitte auf meine Firma zu achten

r UnterrichtG eSnh
Bei Beginn der WinterSaiſon empfehle geehrten Damen meinen Geſang wo

Unterricht nach vorzüglicher Schule und langjährig praktiſcher Erfahrung Ge
fällige Anmeldungen nehme jederzeit entgegen

Amalie Burger geb Veber
Auguſtaſtraße 133 LI

Grüne Tanne bei 7öberitz
Zu dem am Sonntag den 1 October ſtattfindenden

De Dankfſest
von 3 Uhr ab Grosser allFür gute Getränke warme und kalte Speiſen iſt beſtens geſorgt

M Henkel
Schlettau bei Halle Vahnftation

Sonntag den 1 Oetober ladet zum
De zDuankfeſt und Ballmuſik

f reundlichſt ein A MüllerPa reine Roggen und Weizenkleie
Cocuskuchen Palmkernkuchen
Banumwollſaatmehl

empfehlen billigſt

Hoffmann Bauermeister Teipz Str 55
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Petroleum Mef
Apparate

Petroleum Eimer
und Pumpen

Kaſten zu Rüb und
r

Syrupkannen
GeaichteLitermaſte

Schippchen
zu Kaffee 20

enmnppf billigſt

Moritz
König
Rathhausg 9

Bahnhoſsreſtauration
hGröbers

Sonntag den 1 Oktober ladet zum
Erntefeſte ein von Nachmittag 4 Uhr
an Ballmuſik Hoſimannm

Cöllime
Zum Dankfeſt ladet zur Tanzmuſik

Rlein PangertHohenthurm
Sonntag den 1 October ladet zum

Erntefeſt und Ball freundlichſt ein
W Weber

Burg bReideburg
Zum Erntedankfeſt Sonntag den

l October Ball wozu freundlichſt ein
ladet A Burckhardt

M orI
Sonntag den 1 Oetober ladet

zur Tanzmuſik freundlichſt ein
H Sebald

Ober Röblingen a See
Sonntag den 1 Oetober Ernte

Dankfeſt ladet zum

Tanzvergnügen
freundlichſt ein

Hermann Kertscher Gaſtwirth

pichkencdorf
Zum Erntedankfeſt Sonntag den 1

October ladet zum J Ball freund
lichſt ein M Mähnicke Gaſtwirth

Anfang Nachmittag 3 Uhr
NB Für gute Speiſen und Getränke

iſt beſtens geſorgt D O

Zum

Erntedankfeſt
Sonntag den 1 October von 3 Uhr an
Ballmuſik wozu freundlich einladet

HMartding

LebendorfGaſthof zur grünen Tanne
Sonntag zum Erntedankfeſt ladet zur

W Tanzmuſik ganz ergebenſt ein
Oarl Peter

Dammendorf
Sonntag den 1 October zum Dank

feſt und Ball ladet ergebenſt ein
F Weiser

m neFür den nſeratentheil verantwortli
J König in Halle

Mit Beilagen
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